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LIEBE LESER,

die Winter sind zwar nicht mehr besonders hart 
wie es früher einmal war, aber trotzdem freuen wir 
uns auf den Frühling. Schön war es beim Skifahren 
und Langlaufen, bei den zahlreichen Spaziergän-
gen auf verschneiten Pfaden, aber jetzt wird es Zeit 
für den Duft blühender Obstbäume und Vogelge-
zwitscher. Endlich den Zwiebellook ablegen. Die 
Winterstiefel weichen leichten Turnschuhen und 
die Reste der Weihnachtdekoration bunt bemalten 
Eiern und farbenfrohen Blumen. 
Wir holen den Drahtesel aus dem Keller und nach 
einer kleinen Auffrischungskur drehen wir eine 
kleine Runde. Lust auf Fahrradfahren? Dann ist 
bestimmt die eine oder andere Tour beim Chiem-
gauer Radlfrühling dabei. 

Wir leben in so einer wundervollen Gegend mit 
malerischen Städtchen und Orten wie Tittmoning, 
Burghausen, Prien. Auch hier gibt´s viele Oster-
Aktionen und Angebote für die ganze Familie! 
Und sollte es das Wetter wieder mal nicht so 
gut meinen, dann wird´s sicher nicht langweilig. 
Schließlich ist auch im Kultur- dun Ausstellungs-
bereich jede Menge geboten -und zwar zu 100 % 
wetterfest, versprochen!

Wir wünschen Euch viel Spaß mit 
unserer Frühlingsausgabe!

BIZZ! Redaktion

INHALT
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Chiemgauer Radlfrühling

Touren-Tipps

Zu Besuch bei der Biene  

05. Mai 2023 	 14:00 - 16:00 Uhr 	
19. Mai 2023 	 14:00 - 16:00 Uhr 	
02. Juni 2023 	 14:00 - 16:00 Uhr 	
16. Juni 2023 	 14:00 - 16:00 Uhr

Die kleine Kirche auf dem Westerbuchberg ist eine gute Platt-
form, um auf den Ort Grassau zu schauen. Es ist mit 600 Me-
tern der höchste Punkt der ansonsten flachen Tour. Weitere 
wichtige Stationen sind der Bienenweg in Rottau, der Torf-
bahnhof und das Bienenschauhaus in Grassau, wo ein Imker 
einen Einblick in seine Arbeit gewährt. Die kleine Honig-
Kostprobe belohnt das Interesse an den wichtigen Insekten.

► TI Grassau, Kirchplatz 3, 83224 Grassau
► Start: 14 Uhr
►Länge / Höhenmeter / Dauer: 
    19 km · 80 hm · ca. 1,5 Std (+ Treffen mit dem Imker)
►TI Grassau, Tel: +49 (0) 8641 697960

Fridolfinger Genuss-Radltour - 

10. Mai 2023 	 14:00 Uhr 	
24. Mai 2023 	 14:00 Uhr 	
07. Juni 2023 	 14:00 Uhr 	
21. Juni 2023 	 14:00 Uhr

Wer sich gerne mit hochwertigen Lebensmitteln verwöhnt, 
ist bei dieser Tour richtig. Eismanufaktur Dürbeck, Stein-
bergers Naschmarkt, Attl’s Bioziegenhof, Markus Hagers 
Bio-Gemüseanbau, Metzgerei Spitzauer, Aichermühle und 
Slow-Food Restaurant Gasthaus Unterwirt – Vier Statio-
nen daraus fährt die Genuss-Expertin Yvonne Liebl bei 
jedem Termin an. Vor Ort gibt es Einblicke in das jewei-
lige Handwerk sowie eine Verkostung bei ausgewählten 
Betrieben. Zum Schluss wartet eine regionale-Genuss-
Überraschung. 

►Treffpunkt: Rupertistraße 7, 83413 Fridolfing 
►Uhrzeit: 14:00 Uhr
►Länge / Höhenmeter / Dauer: 20 km · 12 hm · ca. 1,5 Std
►TI Fridolfing, Tel: +49 (0) 8684 988926

Foto © Chiemgau Tourismus e.V.

ENTDECKEN UND ERLEBEN
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Es gibt doch kaum was schöneres als nach einer Radtour mit Freunden einzu-
kehren und sich auch kulinarisch verwöhnen zu lassen. Das ist heuer mit den 
neun ausgewählten geführten Radtouren des Chiemgauer Radlfrühlings im Mai 
und Juni möglich. So ist bei jeder der Tour eine ausgewählte Station dabei, wo 
über die regionalen Schmankerl und Eigenheiten informiert wird. Eine Verkos-
tung darf dabei natürlich nicht fehlen. Die Auswahl ist groß, so führen Touren im 
eher flachen Norden bspw. zu ein Besuch bei Brauereien, einer Getreidemühle 
oder vielen kleinen Genussbetrieben. In Richtung der Chiemgauer Alpen dürfen 
natürlich die traditionellen Gerichte wie „Kaspressknödel“, Kaiserschmarrn oder 
Forelle nicht fehlen. Nicht zu vergessen, sind unseren kleinen Helfer und Natur-
schützer, die Bienen und Kühe, über die bei zwei Touren mit Senner und Imker 
informiert wird.

Ganz wichtig vor dem Start:

►Anmeldung bis zum Vortag bei bei der jeweiligen Tourist Information oder 
über den Buchungslink in der Veranstaltung.
►Kinder unter 14 Jahren können nur in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen.
►Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Für eventuelle Schäden haftet jeder selbst.
►Die Fahrräder der Tourteilnehmenden müssen in verkehrssicherem Zustand sein.
►Bitte Fahrradhelm tragen.
►Die Teilnahme an den Touren ist kostenlos. Verkostungen sind bei allen Touren
    gratis, Getränke und Einkehr auf Selbstzahlerbasis:
►Wenn auf den hochgelegenen Wegen Schnee liegt, können sich die Routen 
   der MTB-Touren ggf. kurzfristig ändern.
►Bei Starkregen oder Gewitter können die Touren abgesagt werden.

Alltag auf der Alm 

16. Mai 2023 	 9:30 - 12:30 Uhr 	
30. Mai 2023 	 9:30 - 12:30 Uhr 	
13. Juni 2023 	 9:30 - 12:30 Uhr 	
27. Juni 2023 	 9:30 - 12:30 Uhr

Julia und Moni sind junge Sennerinnen auf dem Unterwid-
holzkaser in Unterwössen. Sie erzählen von ihrem Alltag auf 
der Alm und von ihren Kühen, die sie alle namentlich ken-
nen. Neben der liebevoll zubereiteten Verkostung ist auch die 
Musik von Radguide Andi ein Highlight der Tour. Nach der 
kleinen Almführung packt er seine „Ziach“ aus und spielt tra-
ditionelle bayerische Stücke. Wer mag, kann auf dem Rück-
weg in den Wössner See springen.

►Treffpunkt: TI Unterwössen, Hauptstraße 71, 
    83246 Unterwössen
►Uhrzeit: 09:30 Uhr
►Länge / Höhenmeter / Dauer: 16 km · 855 hm · ca. 2 Std
►TI Unterwössen, Tel: 08641 597910

Scarlets Schmankerl

15. Mai 2023 	 10:00 - 14:30 Uhr 	
22. Mai 2023 	 10:00 - 14:30 Uhr 	
05. Juni 2023 	 10:00 - 14:30 Uhr 	
19. Juni 2023 	 10:00 - 14:30 Uhr

Manchmal ist der Duft von „Kaspressknödel“ vom Winde 
verweht. Je näher man der Dandlalm kommt, umso stärker 
wird der Geruch. Die und noch weitere regionale Schman-
kerl bietet die Dandlalm im idyllisch gelegenen Röthel-
moos. Die Sennerin Scarlet hat sie mit ihren „Kaspress-
knödeln“ bekannt gemacht. Die idyllische Tour durch zwei 
Naturschutzgebiete ist weitgehend flach, und der Weitsee 
ist ein Genuss für müde Radlbeine.

►Treffpunkt: Bahnhofstraße 8, 83324 Ruhpolding
►Uhrzeit: 10:00 Uhr
►Länge / Höhenmeter / Dauer: 32 km · 370 hm · ca. 3,5 Std
►Kontakt: TI Ruhpolding, Tel: +49 (0) 8663 88060

Weitere Touren unter: www.chiemsee-chiemgau.info/radlfruehling
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FRÜHLING in Tittmoning
Markt, Museum, Musik und mehr  

Kunsthandwerk vom Feinsten, bedeutende Museen und au-
ßergewöhnliche Ausstellungen in der Burg, dazu ein histori-
scher Stadtplatz mit einladenden Wirtsgärten und Ladenge-
schäften, der für ein Wochenende zur OpenAir-Konzertbühne 
wird: Im Frühjahr hat Tittmoning einiges zu bieten. Wer’s 
beschaulicher mag, erkundet bei Naturführungen die Umge-
bung. Die Anreise ist per Rad besonders reizvoll! 

Colloredomarkt in der Burg

Mit dem überregional bekannten und beliebten Colloredomarkt 
halten am 22. und 23. April wieder Farbe und Leben Einzug in die 
Tittmoninger Burg. Zahlreiche Aussteller aus der Region bieten 

Kunst und Handwerk vom Feinsten, dazu gibt es viel Musik, Mu-
seumsführungen sowie Spaß und Spiel für Alt und Jung. 

Museumsstandort und Kulturschauplatz

Am 1. Mai öffnen in 
den historischen Räu-
men der Burg das Mu-
seum Rupertiwinkel 
und das kleine, aber 
feine Gerbereimuse-
um wieder regelmäßig 
ihre Türen. Am Kul-
turschauplatz Burg 
gibt es aber seit vielen 
Jahren immer auch zeitgenössische Kunst zu entdecken. Cordula 
Hofmann-Molis aus Rothanschöring eröffnet den Reigen mit ihrer 
Ausstellung „Bo(o)tschaften“, die Objekte und Rauminstallatio-
nen rund um das Thema Flucht zeigt, am 5. Mai. Am 17. Mai star-
tet eine Sonderausstellung im Rahmen der Chiemgauer Kulturtage 
über „Die Burgschwaiger“, und zum Internationalen Museumstag 
lockt in den Museen am 21. Mai ein buntes Angebot für die ganze 
Familie bei freiem Eintritt. 

Konzertwochenende am Stadtplatz

Von 19. bis 21. Mai schließlich ver-
wandelt sich der malerische Tittmo-
ninger Stadtplatz für ein Wochenende 
in eine Konzertarena. Mit Wolfgang 
Ambros & der N° 1 vom Wiederwald, 
der AC/DC-Tribute-Show „We Salute 
You“ und dem Robbie-Williams-Im-
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personator Mario Nowack stehen drei ebenso verschiede-
ne wie hochkarätige und mitreißende Musik-Events zur 
Auswahl - beste Stimmung garantiert! Tickets für alle 
Konzerte gibt es online unter www.aloha-promotion.de.

Die Heimat erkunden

Aber nicht nur Kultur-, auch Naturfreunde schätzen die 
malerisch in die Landschaft des Rupertiwinkels eingebet-
tete Salzachstadt. Im Rahmen der BayernTourNatur kann 
man unter fachkundiger Führung am 7. Mai „auf Was-
serwegen durch die Stadt“ wandern und am 21. Mai dem 
Marterlweg im Norden Astens folgen. 

Natürlich lassen sich die Naturschönheiten und Kultur-
denkmäler der Umgebung auch mit dem Rad erkunden. 
Durch, nach und rund um Tittmoning führen zahlreiche 
gut ausgeschilderte Fahrradrouten. 

Auch die Vereine 
veranstalten Interes-
santes: der beliebte 
Georgiritt findet am 
30.4. und  das erste 
Frühjahrskonzert 
der Stadtkapelle am 
22./23.4. statt.

Alle Termine, weitere Infos und Anmeldung zu den 
Führungen auf www.tittmoning.de und in der Tou-
rist-Info Tittmoning, Telefon 08683/7007-10, E-Mail: 
anfrage@tittmoning.de.  

AUSSTELLUNGEN IN TITTMONING FRÜHJAHR

Ab 01. 04.
KILKENNY IN Tittmoning
Tittmoning, Galerie „Knapp bei Kasse“ im Rathaus (1. Stock)

Der in England geborene, seit 2006 in Tittmoning lebende und als Kuh-
Maler zu Berühmtheit gelangte Pete Kilkenny zeigt Gemälde auf groß-
formatigen Leinwänden und übermalten Zeitungs-Titelseiten. 
Geöffnet zu den Öffnungszeiten des Rathauses. 

Fr., 05.05. (Vernissage 19 Uhr) bis So., 11.06.
CORDULA HOFMANN-MOLIS: Bo(o)tschaften 
– Objekte und Rauminstallationen 
Tittmoning, Burg (Prälatenstock)

Ausgehend von Flucht und Emigration als Suche nach einer neuen Le-
benswelt und -wirklichkeit, reflektieren unterschiedliche Boote, klet-
ternde und schwebende Figuren gemeinsames Unterwegssein in schwe-
rer See. Das Ziel ist die Freiheit. Die ungewöhnliche Verwendung der 
Materialien Metall, Textil und Papier fordert waches Sehen und Ändern 
des Blickwinkels. Zeichnungen und Video umgeben und ergänzen die 
Objektinstallationen.

Mi., 17.05. (Vernissage) bis So., 03.10.
DIE BURGSCHWAIGER IN TITTMONING: 
SCHIFFMEISTER, POSTHALTER UND 
WEINWIRTE
Tittmoning, Burg (Fürstenstock)

Die Ausstellung dokumentiert die Bedeutung der vier Generationen 
Burgschwaiger, die im 19. Jahrhundert in Tittmoning lebten und wirkten: 
als Schiffmeister, Posthalter und Wirte, vermögende und einflussreiche 
Bürger. Insbesondere Josef II. Burgschwaiger prägte die Entwicklung 
der Stadt durch Brückenbau, Salzachregulierung und Sparkassengrün-
dung. Dazu Stadtführungen zum Thema und Rahmenprogramm mit 
Musik und Vorträgen. 

Eine Ausstellung im Rahmen 
der Chiemgauer Kulturtage 2023.

Info: www.tittmoning.de und 08683 - 700710.A
N
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Wer seine Heimat neu entde-
cken und mit seiner Fami-
lie bei einem unvergessli-
chen Ausflug in eine völlig 

andere Welt eintauchen möchte, der ist in 
Burghausen bestens aufgehoben. Extralan-
ge und unvergessliche Erlebnisse warten 
hier auf kleine Ritter, Radfahrer, Kletter-
kids sowie Wasser- und Naturbegeisterte.

Die weltlängste Burg ist mit ihren 1051 
Metern nicht nur extra lang, sondern auch 
extra abenteuerlich. Sechs Burghöfe wol-
len mit ihren Wehrtürmen, Zinnen und 
Kanonenkugeln entdeckt werden. Die 
Burghauser Gästeführer in historischen 
Gewändern erzählen bei individuell buch-
baren Familienführungen kindgerecht und 
launig von vielen unglaublichen Geschich-
ten aus längst vergangenen Zeiten und ge-

Kurztrip zu Rittern und schrägen Vögeln
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EVon April bis Anfang August in Burghausen zu bestaunen: die Waldrappe.

Eintauchen ins Mittelalter bei einer Familienführung auf der weltlängsten Burg



9

ben Antworten auf folgende Fragen: Wie haben die Herzöge hier 
gelebt, gingen kleine Ritter zur Schule und spukt es auf der Burg 
tatsächlich? Öffentliche Führungen auf Burg und Altstadt finden 
übrigens ab Samstag, 18. März, wieder statt. Wer danach gar nicht 
mehr in die Gegenwart zurückkehren möchte, der kann sich im 
Anschluss im modernen Stadtmuseum, das nach der Winterpause 
ab Mittwoch, 15. März, wieder öffnet, beim Lanzenstechen mes-
sen oder selbst einmal mittelalterliches Gewand anlegen. 

Extra spannend ist auch das neue Burgrätsel. Mit der kleinen Sophia 
und dem klugen Waldrapp gehen Kinder auf eine kurzweilige wie 
kniffelige Schnitzeljagd nach der „verlorenen Liste“. Über 13 Sta-
tionen können sie nicht nur ihre detektivischen Fähigkeiten an den 
Tag legen, sondern auch die Burg spielerisch entdecken und ganz 
nebenbei sogar etwas lernen. Am Ende gibt‘s ein kleines Geschenk.

Ostereiersuche 
extra groSS und eXTRA lang

Wer weniger mit dem Mittelalter anfangen kann, aber gerne De-
tektiv oder Verstecken spielt, der darf sich auf die extra lange 
Ostereiersuche freuen, die ab Samstag, 18. März, beginnt. Zwi-
schen zwei und drei Meter hoch sind die 21 überdimensionalen 
und megabunten Riesen-Ostereier, die in der Alt- und Neustadt 
aufgestellt werden. Die fröhliche Ostereier-Suche verbindet einen 
gemütlichen Stadtspaziergang mit einem Gewinnspiel und einem 
Foto-Wettbewerb. Mitmachen lohnt sich!

Austoben und Natur kennenlernen
Austoben kann man sich bei einem Spaziergang rund um den idyl-
lischen Wöhrsee inklusive Naturleerpfad. Gegenüber der Burg, 
auf den weitläufigen Wiesen rund um den Pulverturm angekom-
men, ist von April bis August ein ganz besonderer Burghauser zu 
beobachten: Der skurrile Waldrapp, ein fast ausgestorbener Vogel, 
der mit seinem langen, gebogenen Schnabel und wildem Schopf 
von Weitem zu erkennen ist. Ein Wiederansiedelungsprojekt zieht 
den Wandervogel immer wieder in die Salzachstadt.

Klettern und Radfahren
Sportlich geht es beim großen Spielgebirge mitten im Stadtpark 
zu, das jungen Klettermaxen eine kleine vertikale Herausforde-
rung bietet. Anspruchsvoller ist der Motorikpark am Rande der 
Stadt, der auf einem riesigen Areal mit 21 Stationen Koordination, 
Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Ausdauer fordert. Eine 
weitere sportliche Alternative bieten viele lohnenswerte Radtou-
ren, die rund um die Salzachstadt neu ausgeschildert sind.

Plättenfahrten auf der Salzach
Jeden Sonntag ab 30. April bietet die Salzach für Familienausflüge 
ein weiteres Highlight: Eine Fahrt auf der Plätte verbindet geruh-
sames Dahingleiten auf der Salzach mit dem schönsten Ausblick 
auf die weltlängste Burg. Der spektakuläre Anblick wird auf den 
kurzweiligen Fahrten mit Plätten-G‘schichten oder Danzl-, Jazz- 
oder Harfenmusik passend untermalt.

       Burghausen Tourismus             burghausen_tourismus
Information und Buchung: Burghauser Touristik GmbH 
www.visit-burghausen.com, info@visit-burghausen.com

Entspannung pur mit Naturgenuss: eine Plättenfahrt auf der Salzach

Die Riesen-Ostereiersuche in der Alt- und Neustadt sorgt jedes Jahr für großen Spaß mit 
tollen Gewinnen.

Das neue Burgrätsel bringt noch mehr Spannung in die Burgbesichtigung.
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Ostern zwischen Inn und Salzach
Die Osterzeit steht vor der Tür und die Anbieter der Region Inn-Salzach haben sich tolle Angebote für Groß und Klein ausge-
dacht. Von Märkten und Ausflügen bis hin zu Führungen und geführten Wanderungen ist für jeden etwas dabei. Der Touris-
musverband Inn-Salzach hat die schönsten Ostererlebnisse auf einer eigenen Seite gesammelt.

OsterspaSS für Kinder
Einen kunterbunten Osternachmittag veranstaltet das Kasterl 
Kunterbunt in Au am Inn am 01. April. Für Kinder ab fünf Jahren 
gibt es Geschichten, Basteleien und eine kleine Wanderung. 
Am selben Tag findet eine öffentliche Familienführung auf der 
Burg Burghausen statt, die spannende Einblicke in die Geschichte 
der Herzogstadt und der weltlängsten Burg ermöglicht. 

Historisch wird es auch in Mühldorf. Ritterhelmbasteln steht am 
31. März im Museum Mühldorf auf dem Programm und das Mu-
seum hat sich noch mehr ausgedacht: Basteltüten to go und Oster-
eier filzen sind nur zwei davon.

Am 09. April hat der Osterhase im Wildfreizeitpark Oberreith 
kleine Geschenke versteckt. Wer findet die Päckchen bei der gro-
ßen Eiersuche? Am Karsamstag kann man in Peters Holzwerkstatt 
in Gars basteln, Eier suchen und die Osterausstellung mit vielen 
Oster- und Gartendekorationen besuchen.

Aktiv und gesund
In Waldkraiburg können Kinder von 8 bis 13 Jahren in den Feri-
en das Klettern lernen. Das Kletterzentrum bietet ein Feriencamp 

an, wo an vier Tagen 
nicht nur die Grundlagen 
erlernt werden, sondern 
auch eine Menge Boul-
dern und Spielen auf dem 
Programm steht. 

Als Fachberaterin für 
essbare Wildpflanzen zur 
Selbstversorgung lehrt 
Astrid Maier Wissen der 
Ökologie. Wer lernen 
möchte, wie man sich mit 
heimischen Kräutern als 
Frühjahrskur etwas Gutes 
tut, kann das am 18. und 
19. März in Perach tun. 
Im Umweltgarten Wies-
mühl erfahren Interes-
sierte, wie man Bärlauch 
erkennt und ein Pesto da-
raus zubereitet. Am 15. 
April lädt Andrea Rie-

plhuber zur Bärlauchwanderung mit anschließender Weiterverar-
beitung und Verkostung – auf frisch gebackenem Brot aus dem 
Lehmbackofen. 

 
Ostermärkte und Feste
Beim Ostermarkt am Lindenheim in Burghausen am 01. April gibt 
es handgemachte Frühlings- und Osterdekorationen und die Frau-
en des Trachtenvereins Almenrausch-Lindach bieten selbstgebun-
dene Palmbuschen an. 

Am 02. April lockt der Frühjahrsmarkt zum Bummeln und Schau-
en nach Neuötting in die historische Innenstadt. 
Am Karfreitag und Karsamstag ist auf der Niedergerner Alpaka 
Ranch Heu zu vergeben: man kann sich kostenlos für’s Osternest 
damit eindecken, Osterrätsel lösen und sich bei den süßen Alpakas 
oder im Hofcafé sowie beim kleinen Ostermarkt aufhalten.
Und wer lieber selbst aktiv werden möchte, kann schon am 25. 
März in Ramsau unter Anleitung von Angela Schreier österliche 
Dekorationen selbst herstellen. 

Besondere Feierlichkeiten in Altötting
Ostern hat für das „Herz Bayerns“ eine besondere Bedeutung. Das 
Fest bildet den Auftakt für das Wallfahrtsjahr und die Feierlich-
keiten erhalten am historischen Kapellplatz eine spürbare spiri-
tuelle Tiefe. Schöne Höhepunkte sind die große Bauernwallfahrt 
am 26. März, die Kreuzwegandacht in der Basilika St. Anna und 
feierlichen Ostermessen am Ostersonntag mit Chor und Orchester. 
Eine Stadtführung der Sinne wird am 01. April angeboten und am 
15. April lädt die Stadt zu einer Führung unter dem Motto „Wun-
der – Wissen – Weihrauch“.

Alle Informationen zu den diesen und weiteren besonderen 
Veranstaltungen rund um Ostern in der Region Inn-Salzach 
sind hier zu finden: https://www.inn-salzach.com/ostern

ENTDECKEN UND ERLEBEN

Klettern erfordert Mut und gibt Selbstvertrauen. 
Beim Feriencamp lernen Kinder ab acht, wie 
man sicher an der Wand hochkommt.
Copyright: Kletterzentrum Waldkraiburg

Astrid Maier bietet ihr Wissen für eine Frühjahrskur mit heimischen Kräutern an.
Copyright: Astrid Maier
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Waginger See - Urlaubstipps für Männer
Gegend für tolle Hechte - der Rupertiwinkel bietet viele männliche Erlebnisse

Die oberbayerische Bilderbuchlandschaft rund um den Wa-
ginger See lockt beste Kumpels, Stammtischbrüder oder Ver-
einskollegen mit zahlreichen männlichen Erlebnissen. 

Dabei reicht die Palette vom Angel-Guiding über Radl- und Rät-
seltouren bis hin zu Schmiede-Workshops sowie Führungen durch 
Brauereien und Brennereien – inklusive Verkostung. 

Zudem sorgen viele urige Gasthäuser für Stärkung von Leib und 
Seele. Ein Geheimtipp ist beispielsweise die Dorfwirtschaft Asten 

bei Tittmoning, wo man im großen Biergarten Speis’ und Trank 
sowie den Blick auf die Salzach und die Berchtesgadener und 
Salzburger Alpen genießen kann. 

Unter www.waginger-see.de gibt es weitere Infos zu allen 
Abenteuern - darunter ein Video, das Lust macht, sofort die 
Angelrute ins Boot zu packen.

Beim Schmiede-Workshop in Fridolfing lernen 
Teilnehmer den Umgang mit Feuer, Hammer und Amboss.

Die Biersommeliers in der Brauerei Schönram eröffnen bei 
Verkostungen die Geschmackswelt der heimischen Biere.

In der Obstbrennerei Gramminger entstehen 
edle Brände, Geiste und Liköre.
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Unter dem Motto „Priener Frühlingserwachen“ erblüht 
die Marktgemeinde ab Samstag, 18. März 2023 in vol-
ler Pracht. Für die frühlingshafte Aktion, begleitend 

zur Osterzeit, hatte die Prien Marketing GmbH (PriMa) in 
den vergangenen beiden Jahren Rohlinge aus Holz zum Bema-
len zur Verfügung gestellt. 

Neben den Prien 
Partnern, Einzelhänd-
lern, Unternehmen, 
Vereinen, Künstlern 
und ortsansässigen 
Kirchen waren be-
sonders die Kinder 
und Jugendlichen der 
Priener Schulen, Kin-

dergärten und -tagesstätten an dem Projekt beteiligt, die großen 
Hasen und Eier aus Holz kreativ zu gestalten. Dabei entstanden 
unter ideenreichen Händen regelrechte Meisterwerke, die in den 
kommenden Wochen wieder auf öffentlichen Plätzen im Ortszen-
trum der Seegemeinde ausgestellt werden. Begleitend startet die 
ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) Chiemsee ei-
nen „österlichen Kreuzweg“. 15 Holzeier mit Texten aus dem ur-
sprünglichen Kreuzweg und Parallelen zu aktuellen Herausforde-
rungen laden dazu ein, das eigene Kreuz auf sich zu nehmen und 
mit ausgewählten Trostworten vertrauensvoll auf Jesus Christus 
zu blicken. Die Botschaft lautet: „Christus ist für alle Menschen 

auferstanden. Wir dürfen also getrost sein, dass er uns nahe ist - in 
jeder Situation, in jeder Zeit.“ Bewusst wurden 15 Standorte in 
Prien ausgewählt, um der „Auferstehung“ in der Mitte der Ge-
meinde (vor dem Rathaus) eine Station zu widmen. 
Einheimische und Gäste erwarten in den darauffolgenden vier 
Wochen ein besonderes Einkaufserlebnis, frühlingshafte Kulina-
rik sowie ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm mit 
Konzerten, Kabaretts, Ausstellungen und Themenwanderungen in 
der Marktgemeinde. 

Das ausführliche Angebot ist in dem Faltblatt „Priener Früh-
lingserwachen“ und auf der Internetseite www.tourismus.prien.
de zu finden.

fotografie I aktuelle positionen 
Im Studio: Karin Schneider-Henn

Prien – Die Ausstellung „fotografie I aktuelle positionen“ widmet 
sich von Samstag, 1. April bis Sonntag, 11. Juni 2023 Werken pro-
fessioneller Fotograf:innen aus der weitergefassten Region. Den 
unterschiedlichen Positionen der Fotokunst, einschließlich aktu-
eller Videoarbeiten, wird großzügig Raum gegeben. Technisch 
basierte Bildmedien als Teil der Gegenwartskunst zeigen sich in 
ihrer Authentizität als autonome Kunstwerke, die in ihrer heraus-
ragenden künstlerischen Qualität einen neuen Blick auf eine Welt 
voll überraschender Perspektiven eröffnen. Die Motive sind in ih-

ENTDECKEN UND ERLEBEN

Priener Frühlingserwachen

Bunte Meisterwerke 

schmücken öffentliche 

Plätze im Ortszentrum.
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© Karin Schneider-Henn. 
Die Reise nach Europa,19 Griechenland.

rer objektiven äußeren Realität ‚wahrhaftig‘ entdeckt, werden im 
Moment der Aufnahme festgehalten, eventuell aus ihrem Bezug 
genommen, oder in künstlerischer Freiheit inszeniert, gar abstra-
hiert. In diesem Kontext zeigt Karin Schneider-Henn im Studio 
neben analoger Schwarz-Weiß-Fotografie auch nicht-gegenständ-
liche Foto-Collagen. In der subjektiven Wahrnehmung bieten die 
Kunstwerke Raum für individuelle Betrachtungen und Entdeckun-
gen. Es ist nicht nur das Foto, das man sieht …

Rund um die Ausstellung erwartet Kunstinteressierte 
ein Rahmenprogramm: 

An den Sonntagen, 2. April, 7. Mai und 4. Juni kann man jeweils 
um 14.30 Uhr unter dem Titel „Im Dialog“ an einem Künstler-
gespräch mit Führung teilnehmen (eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich). Sonderführungen auf Anfrage sind jederzeit möglich. 

Am Sonntag, 23. April findet um 11 Uhr eine Matinee mit Sekt-
empfang in Mike`s Kino statt. Gezeigt wird der Dokumentarfilm 
„Helmut Newton – The Bad and the Beautiful” von dem Regisseur 
Gero von Boehm, der anlässlich des 100. Geburtstags von Helmut 
Newton im Jahr 2020 die Geschichte des Starfotografen erzählt. 

Eine begleitende Vortragsreihe in den Räumlichkeiten der Galerie 
ermöglicht einen tieferen Einblick in Thematik. Am Donnerstag, 
27. April behandelt Ute Gladigau mit „Fotografinnen – Frauen 
hinter der Kamera“ teils unterschätzte Arbeiten und die Rolle der 
Frauen in der Fotografiegeschichte. Michaela Thomas referiert am 
Donnerstag, 5. Mai in ihrem Vortrag „Da schau her! Ein Meis-

ter des Moments“ 
über das Werk 
des Fotografen 
Nikolai Molo-
dovsky. 

Den Abschluss 
der Reihe macht 
Karin Schneider-
Henn am Don-
nerstag, 25. Mai 
mit dem Vortrag 
„ S e l b s t b e g e g -
nung oder Selfie? Das Selbstporträt in der Fotografie“. Beginn der 
Vorträge ist jeweils um 18 Uhr. 

Außergewöhnlich werden die Workshops „Kinder machen Kunst“ 
mit dem Thema „experimentelle Fotografie“ an den Dienstagen, 
11. April und 23. Mai, jeweils um 14.30 Uhr. Eine Anmeldung ist 
unter galerie@tourismus.prien.de erforderlich, maximale Teilneh-
meranzahl sind acht Personen.
 
Während der Ausstellung „fotografie I aktuelle positionen“ hat 
die Galerie im Alten Rathaus donnerstags von 17 bis 19 Uhr 
sowie freitags bis sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der Ein-
gang befindet sich in der Alten Rathausstraße 22. Weitere In-
formationen unter www.galerie-prien.de und unter Telefon +49 
8051 69050. Der Flyer mit Veranstaltungsprogramm ist im Tou-
rismusbüro Prien, Alte Rathausstraße 11 erhältlich.
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AKTUELLES OSTERN

GRUNDLAGEN
Gefärbt werden können weiße und braune 
Eier. Aber vor allem beim natürlichen Fär-
ben wird die Farbe auf weißen, eher kleine-
ren Eiern viel intensiver.
Bevor die Eier gefärbt werden, sollte man 
sie mit Essigwasser abwaschen, so nehmen 
sie die Farbe besser auf oder man gibt 1-2 
EL Essig ins Kochwasser geben.

Es eignen sich keine Eier, bei denen die 
Schale beschädigt ist, sonst verderben die 
Ostereier schneller. Die Eier sollten vor 

dem Kochen auch nicht angepickst wer-
den, so verfärbt sich das Eiweiß nicht. 
Nach dem Färben kann man die Ostereier 
mit Hilfe von Küchenkrepp mit Öl einrei-
ben, damit sie schön glänzen. Wenn man 
Eier auf natürliche Weise färben möchte, 
kann man sich an diese Grundrezepte für 
grüne, rote und gelbe Ostereier halten: 

Grüne Ostereier: 500 g gehackten 
Spinat in 1,5 l Wasser in 10 Minuten ko-
chen und die Eier im Sud in etwa 10 Minu-
ten hart kochen.

Rote Ostereier: 
1,5 l Rote-Bete-Saft zum Kochen und die 
Eier im Sud in etwa 10 Minuten hart ko-
chen.

Gelbe Ostereier: 
2 EL Kümmelsamen oder 1 EL gemahlene 
Kurkuma mit 1,5 l Wasser 10 Minuten ko-
chen und die Eier im Sud in etwa 10 Minu-
ten hart kochen.

natürlich gefärbte Ostereier
Selbst Eier färben zu Ostern ist wie Plätzchen backen zu Weihnachten, eine Sache 

der Einstellung: die einen lieben es und spielen sich mit unzähligen Variationen, die anderen 
greifen zu fertig gefärbten im Geschäft. Hier ein paar Tipps zum natürlichen Färben, sicher 

ein großer Spaß auch für die Kinder!
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Ostereier mit Zwiebelschalen färben
Eine alte und ganz simple Methode, Eier natürlich zu färben, ist, sie in Zwiebelschalen zu kochen. Sammel 
am besten schon vor Ostern die äußeren, papierdünnen Schalen von braunen und roten Zwiebeln. Richtige 
Kunstwerke werden die Ostereier, wenn man sie beim Färben noch mit einem Blüten- oder Blattmuster 
verziert. 

1 Für 8-10 Eier braucht man ca. 70 g Zwiebel-
schalen. Blätter, Blüten oder Gräser, zurechtge-
schnittene Stücke von alten Nylonstrumpfhosen (à 
ca. 15 x 15 cm), 
Küchengarn und Eier. 
Jeweils Blüten, Blätter oder Gräser auf ein Ei 
legen, ein Stück Strumpf darüberziehen, auf der 
hinteren Seite zusammendrehen und festbinden.

2 Ca. 2,5 l Wasser mit den Zwiebelschalen auf-
kochen und die Eier darin in 10-12 Minuten hart 
kochen. Sie sollten auf den Zwiebelschalen liegen 
- so sind sie weich gebettet und platzen nicht.

3 Die Eier herausnehmen, kalt abschrecken und 
abkühlen lassen, Strumpf und Blätter entfernen. 
Nun noch die Ostereier mit einer Speckschwarte 
ab- oder mit etwas Öl einreiben, damit sie einen 
schönen Glanz bekommen.

KUNSTSTÜCKE
Mit ein paar außergewöhnlichenTricks und Tipps lassen sich besondere Muster auf das Ei zaubern, ande-
re machen einfach nur große Spaß! Hier ist Kreativität gefragt. Bevor Sie mit dem Eierfärben beginnen, 
sollten Sie sich Einweghandschuhe überziehen. Außerdem ist das Auslegen der Fläche mit Zeitungspa-
pier empfehlenswert.

1 mit Gummibändern färben Ziehen 
Sie mindestens 3-4 Gummibänder über das Ei. Die Bänder dürfen und 
sollen sich an verschiedenen Stellen überkreuzen. Tauchen Sie das Ei 
in Ostereier-Kaltfarbe und warten Sie einige Minuten. Ei herausneh-
men und Gummibänder ablösen. Die Bänder hinterlassen dünne weiße 
Linien auf dem bunten Ei und geben ihm so einen ganz besonderen 
Effekt.

2 marmorieren mit Öl Vermischen Sie in 
einer kleinen Schüssl einen Esslöffel Öl mit einem Esslöffel Farbe. 
Nehmen Sie das Ei in Ihre Hände und verstreichen Sie die Mischung 
auf der Oberfläche. Auf der Eierschale entsteht ein kunstvolles Farben-
spiel aus hellen und dunklen Stellen.

3 Aufspritzen von Farbe Eine andere 
Methode für das Ostereier färben ist das Aufspritzen von Farbe. Dazu 
nimmt man einen Pinsel, taucht ihn in die Lebensmittelfarbe und spritzt diese auf die Eierschalen. Vorher sollten Sie noch Zeitungen 
auslegen, 
um den Teppich oder das Laminat zu schonen. Aber eines ist sicher: Der Spaßfaktor ist hier besonders hoch.
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Lassen Sie sich entführen in die 
Welt unter Tage welche um 

1500 geschaffen wurde. Ein span-
nendes und begeisterndes Erlebnis 
für Groß und Klein im Silberberg-
werk Schwaz.

Rund 8 Minuten dauert die Einfahrt 
mit der Grubenbahn durch den Sig-
mund Erbstollen. Die Reise geht vor-
bei an altehrwürdigen Trockenmau-
ern, die von Hand mit Schlägel und 
Eisen, Millimeter für Millimeter in 
schweißtreibender Arbeit geschaffen 
wurden.

Im Stollen begeben Sie sich mit Ih-
rem Bergwerksführer ca. 75 Minuten 
auf den Spuren der Knappen, des Sil-
berabbaus und der Schwazer Was-
serkunst. Sie werden staunen unter 
welch schwierigen Bedingungen in 
ca. 254 Stollen und Schächten das 
begehrte Silbererz abgebaut wurde. 
Sehen Sie selbst, welchen Gefahren 

die Bergleute zu trotzen hatten und 
welch faszinierende Leistungen diese 
vollbracht haben. 

Das Silberbergwerk Schwaz glänzt 
nicht nur mit seinem beeindrucken-
den Stollen, der Silber-Shop gilt als 
Geheimtipp für Schmuckliebhaber. 
Trendiger Silber-, Edelstahl-, und 
Steinschmuck von ausgewählten De-
signern, zu erschwinglichen Preisen 
für SIE und IHN. Eine große Aus-
wahl an Ketten, Armreifen, Ohrrin-
gen und vieles mehr, lässt bestimmt 
keine Wünsche offen. Im Frühjahr 
und Herbst findet jeweils eine Shop-
ping-Night im Silber-Shop statt, die 
Termine werden auf der Facebook-
seite „Silberbergwerk Schwaz“ be-
kannt gegeben.

Das Team des Silberbergwerks freut 
sich auf Ihren Besuch! 
„Glück Auf“

Das Schwazer Silberbergwerk 
„Die Mutter aller Bergwerke“ 

ENTDECKEN UND ERLEBEN
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GroSSartige Freizeiterlebnisse für alle: 
Die BLACK FOX WORLD Rosenheim bietet dir spaßige Action, knifflige Rätsel, 

eine Hüpfburg und vieles mehr! Gleich hinterm Bahnhof.

LASERTAG (ab 10 Jahren)
Schleich dich durchs Laser-Labyrinth, 
durch Tunnel und auf Türme, phasere 
deine Gegner und sammle damit Punkte. 
Finde die versteckten Ziele und hol dir mit 
deinem Team den Sieg!

ESCAPE ROOMS
(empfohlen ab 14 Jahren)
Vier verschieden Räume, vier spannende 
Abenteuer: Schlag dich durch das London 

des späten 19. Jahrhunderts auf der Jagd 
nach „Jack the Ripper“ oder tritt in die 
Fußstapfen von Indiana Jones und ergrün-
de den Tempel des Todes.
Entkomme rechtzeitig der Jagdhütte eines 
irren Kannibalen oder lass dich im magi-

schen Internat 
verzaubern. Fin-
de dort rechtzei-
tig den Stein der 
Weisen bevor es 
zu spät ist.

Jetzt neu: der 
Schatz der Mang-
fallpiraten - die 
große Outdoor-
Schatzsuche

PAINTBALL 
+ SOFT 

PAINTBALL   
(ab 18 Jahren - ab 10 Jahren)

Tob dich auf fast 1000m² aus und jage dei-
ne Gegner durch Häuser, auf Türme und 
durch Tunnel. 

STURMFREI (ab 8 Jahren)
Ein riesiger Spielplatz für Erwachsene und 
Kinder. Neben einer Hüpfburg, Kicker, 
Billard oder Mega-Jenga, bieten wir unter 
anderem Flipper, Basketballautomaten, 
Airhockey u.v.m. Außerdem gibt’s jede 
Menge gemütliche Sofas.

NERF (ab 8 Jahren)
Volle Action gepaart mit Sportsgeist, um 
sich so richtig auszutoben. Die Kids treten 
in zwei großen Teams gegeneinander an, 
mit dem Ziel, die meisten NERF-Pfeile zu 
ergattern. Nur wer als Team gut zusammen 
spielt, wird den Sieg davon tragen.

BLACK FOX WORLD 
Klepperstraße 18 m
83026 Rosenheim
Tel.: +49 (0) 8031/ 58 18 670
www.blackfoxworld.de



18



19

Lasst Euch in die fantastische Welt des Varietés entführen. 
Gemeinsam gehen wir auf eine Reise durch Glamour, Spaß 
und Emotion. Spektakuläre Kostüme, unterhaltsame Musik 
und atemberaubende Artistik von international erfolgreichen 
Künstlern, verschmelzen zu einem unvergesslichen Shower-
lebnis.

Dominik Halamek, der Macher der Show, stand bereits mehrfach 
mit Helene Fischer gemeinsam auf der Bühne, choreografierte un-
ter anderem für den König der vereinigten Emirate und war 2008 in 
den Shows bei den Olympischen Spielen in Peking zu sehen. Weit 
über 100 verschiedene Showinszenierungen führten ihn um den 

halben Globus von Rio de Janei-
ro, über Chicago und Shanghai 
bis nach Marokko. Nun geht er 
mit seiner neuen Show auf Tour-
nee durch Deutschland.

Mit einem Team aus internati-
onal erfolgreichen Artisten und 
speziellen Technikern verzau-
bern wir die Theater in einen 
spannenden Zirkus der Fantasie. 
Die Zuschauer erwartet in der 
etwa zweistündigen Vorstel-
lung ein buntes Potpourri aus 
Tanz, Gesang und Artistik der 

Extraklasse. Verschie-
denste Stile von Mu-
sik, beeindruckende 
Kostüme, fliegende 
Akrobaten in Schwin-
del erregender Höhe 
und mitreisende Cho-
reographien lassen 
den Abend zu einem 
besonderen Erlebnis 
werden. Gefühlvolle 
Klänge eines Geigen-
spielers wechseln ge-
konnt mit modernen 
Beats einer Tanznum-
mer in leuchtenden 
LED-Kostümen - so 
wird es eine abwechs-
lungsreiche Show, bei 
der wirklich  für jeden 
etwas dabei ist. 

Infos und Tickets: www.circusoffantasy.de

Termine:  
30.3. Wolfratshausen, 31.3. Rosenheim, 01.4. Wasserburg

DOMINIK HALAMEK´S 

CIRCUS OF FANTASY
Artistik, Tanz & Gesang der Extraklasse. Emotional, spektakulär & atemberaubend. 

Das Showerlebnis für die ganze Familie.

Taucht ein und lasst 
Euch in die glitzern-
de Welt des Broad-
ways entführen. Kein 
Ort steht so sehr für 
die Bretter, die die 
Welt bedeuten. Eine 
abwechslungsreiche 
Show mit den be-
rühmten Songs aus 
König der Löwen, 

The Greatest Showman, Sister Act und vielen mehr. Profes-
sionelle Musical-Darsteller bringen den internationalen Flair 
jetzt direkt zu Euch in die Stadt.

Bereits seit 12 Jahren tourt die Gruppe um Dominik Halamek 
durch ganz Deutschland und ist nun mit Ihrer komplett neuen 
Show „Musical Nights – The best of Broadway“ zu Gast bei Euch. 
Die Besetzungsliste reicht von Zoltan Tombor, der die Titelrolle 

von „Der Glöckner“ spielte, über Kitty Bloch die in dem Stück 
„Chicago“ in den USA auf der Bühne zu sehen war bis zu Nadine 
Hammer die „Elisabeth“ in Wien glänzte.

Die moderne und abwechslungsreiche Show bietet aber nicht nur
etwas für Musical Fans. Tanz und Live-Gesang, zahlreiche spek-
takuläre Kostüme, sowie artistische Einlagen verschmelzen zu ei-
nem bunten Erlebnis für die ganze 
Familie. Moderne Songs kommen 
neben den großen Klassikern nicht 
zu kurz und entführen die Zuschau-
er auf eine spannende Reise zum 
Broadway der letzten Jahrzehnte bis 
heute.

Infos und Tickets: 
www.musical-nights.de

Termine: 14.04. Erding 

DOMINIK HALAMEK´S  - THE BEST OF BROADWAY

MUSICAL NIGHTS
Jetzt kommt der Broadway direkt zu Euch… Erlebt hautnah die Highlights der größten Musicals 

aller Zeiten verpackt in einer unterhaltsamen und spannenden Show..

Fotos: Gisela Moutschka

Fotos: T. Hirschmann
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Auch dieses Jahr wurden 
über 70 AusstellerInnen 
ausgewählt, die hochka-
rätiges und authentisches 
Kunsthandwerk in vie-
len Spielarten zeigen. Es 
gibt Keramik, Schmuck, 
Skulpturen, Glas- und 
Holzarbeiten, Textiles, 
Leder und vieles mehr zu 
bestaunen. 

Die Arbeiten werden mit 
viel Leidenschaft und 
Kompetenz gestaltet und 
hergestellt -  sie können 
nachhaltige Freude in Ihren 
Alltag bringen. Wer möch-
te kann die Begegnung 
und den Austausch mit den 
KunsthandwerkerInnen su-
chen und tiefer in die fas-
zinierende Welt des Kunst-
handwerks eintauchen.

Workshops für Weidenge-
flecht und Lederarbeiten 

bieten die Möglichkeit, auf dem Markt selbst kreativ zu werden. 
Für Kinder wird ein Figurentheater und das Arbeiten mit Ton an-
geboten. Zum Ausruhen und Verweilen lädt ein gemütlicher Be-
reich mit Tischen und Bänken ein. Hier können Sie kulinarische 
Köstlichkeiten und Getränke bei live Musik genießen. 

Zur Eröffnung des Marktes am Samstag spielt die Blaskapelle aus 

Seeon, am Sonntag gibt es Latin Jazz mit Cantina Latina zu hören 
und am Montag spielen die Quetschenweiber aus München auf.

Es sind zwei große beschilderte Parkplätze vorhanden. Von dort 
bringt Sie der kostenlose Shuttle Bus oder ein schöner Spazier-
gang von etwa 20 min zum Marktgelände.

Kommen Sie nach Seeon – ein erlebnisreicher Tag mit interessan-
ten Eindrücken und Begegnungen wartet auf Sie!

27. - 29. Mai 2023 | Strandbad Seeon
Sa, So und Mo jeweils 10 - 18 Uhr

Eintritt : 5 €, Kinder frei
www.kunsthandwerkinseeon.de

Kunsthandwerk in Seeon
Seit 29 Jahren bringt der Pfingstmarkt in Seeon traditionelles Handwerk und modernes Design zusammen 

und ist damit weit über die Region hinaus ein Publikumsmagnet. Zum zweiten mal findet 
„Kunsthandwerk in Seeon“ heuer in der neuen Location beim Strandbad statt.

KULTUR FÜR DIE  FAMILIE
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„Oh Leben“ Ela Marion
Sa. 29.04.2023 | 20.00 Uhr k1 - Studio
Am 29. April 2023 freut sich die Münchner Singer/ Songwriterin 
und studierte Jazzpianistin Ela Marion auf ein Rendezvous mit Ih-
nen, um Ihnen am Flügel einen kleinen Teil ihrer Lieder zu präsen-
tieren! Mit Texten und Themen, die zum Lachen anregen, berühren 
und Sie in die Welt der Emotionen mitnehmen. Mit ihrem Song 
„Oh leben“ feiert sie das Leben, die Musik und die Liebe! Gönnen 
Sie sich einen kurzweiligen, hochkarätigen Musik-Abend!

„Die Blattwinzlinge – Eine Reise über den Blätterrand“ 
Buchfink Theater
Sa. 29.04.2023 | 11.00 Uhr und um 14:30 Uhr im k1 - Studio

Im Frühjahr werden sie gemeinsam mit 
den Blättern geboren, winzige Wesen: 
Waldpüffchen, Laubhüpfer oder auch 
Blattwinzlinge genannt. Von Menschen 
unerkannt leben sie dort auf ihren Blät-
tern, genießen den Frühlingswind, du-

schen im Sommerregen und freuen sich das ganze Jahr auf ihren 
großen Flug: Wenn die Herbstwinde sie mitsamt ihren Blättern 
wild durch die Lüfte tanzen lassen ... bis sie am Boden wieder zu 
Erde werden. Das ist das Abenteuer ihres Lebens. 
Es geht aber das Gerücht um, dass im letzten Jahr ein Winzling 
nicht geflogen sei, dass er Dinge wie „Winter“ und „Schnee“ gese-
hen hätte, und er habe Haut wie Baumrinde und Moos im Gesicht. 
Ein Blattwinzmädchen macht sich schließlich auf den Weg, diesen 

seltsamen Alten kennenzulernen, mehr über ihre Welt zu erfahren 
und vielleicht selbst einmal „Schnee“ zu sehen. Ein Blick weit 
über den eigenen Blätterrand. Eine Reise ins Ungewisse, die mit 
vielen neuen Eindrücken und Erlebnissen belohnt wird. Gespielt 
und erzählt mit Figuren und Livemusik. 
Altersempfehlung: ab 4 Jahren

„Notenlos“ Bastian Pusch 
und Andreas Speckmann
So. 30.04.2023 | 19.00 Uhr  im k1 – Saal 
„Pusch & Speckmann geben die „Living-
Jukebox“ und präsentieren ein Wunschkon-
zert der Extraklasse, das man so noch nie 
gehört hat. Im Duett und im Duell impro-
visieren sich die beiden Ausnahmemusiker 
kunterbunt durch Klassik, Jazz, Musical und 
Pop. Getarnt in Anzug und Fliege wird bei 
„Notenlos“ der Stilbruch zelebriert, Lieblingssongs und Interpre-
ten veralbert. Bastian Pusch und Andreas Speckmann wollen und 
haben eines: Spaß. Und den produzieren sie im Dauerfeuer.

Informationen: Karten erhalten Sie über die k1-Ticke-
thotline (Montag bis Freitag von 10 bis 15 Uhr) unter Tel. +49 
8669 857-444, online über die Website www.k1-traunreut.de so-
wie persönlich an der Tageskasse (Dienstag bis Freitag von 11 bis 
15 Uhr) und Abendkasse (öffnet jeweils eine Stunde vor Veran-
staltungsbeginn).

KULTUR für die ganze familie IM k1

© Rolf Demmel
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©Martin Köppl

Lokwelt Freilassing 
die Welt der Eisenbahn

Mit einem bunten 
Programm startet die 
Lokwelt Freilassing in 
das Veranstaltungs-
jahr und bietet viele 
spannende Veranstal-
tungen an:

Nicht zuletzt die authentische Lage, direkt an der Bahnlinie Mün-
chen – Salzburg, unterstreicht das Flair, das das ehemalige Bahnbe-
triebswerk dem jetzigen Museum eingehaucht hat. Das Fundament 
des Museums „Lokwelt Freilassing“ bilden somit der wunderschö-
ne, denkmalgeschützte Rundlokschuppen auf der einen Seite, die 
wertvollen Lokomotiven des Deutschen Museums Verkehrszentrum 
– gewissermaßen ein Qualitätssiegel – auf der anderen Seite: Aus-
stellungsgebäude und Ausstellungsinhalte passen perfekt zusammen.

Sonntag, 2. April 11-13 Uhr 
Den Auftakt für die Jazz Frühschop-
pen Saison gestaltet die Franz Kirch-
ner Big Band. 
Beheimatet im oberösterreichischen 
Ebensee, stilistisch vom Swing ge-
prägt, gehört die Franz Kirchner Big-
Band seit Jahren zur Elite der Big-
Band-Szene in Österreich. 

Sonntag, 9. April 10-17 Uhr
Ostern in der Lokwelt
In der Lokwelt hoppelt der Osterhase 
zwischen den Lokomotiven herum 
und hat für Euch eine Kleinigkeit da-
bei. Bei trockenem Wetter dreht auch 
die Parkeisenbahn ihre Runden. 

Freitag, 14.April 17.30-21.00 Uhr
Lokwelt-Mädelsflohmarkt im Früh-
ling. Von Frauen für Frauen.
Nach dem großen Erfolg des Vorjahres wechseln zum ersten Mal im 
Frühling Bekleidung, Schmuck und Accesoires die Besitzerin. 

Während der Osterferien bietet die Lokwelt Sonderöffnungszei-
ten an: von 4. bis 16. April kann das Eisenbahnmuseum täglich 
jeweils von 10-17 Uhr besichtigt werden. 

BITTE EINSTEIGEN - wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Infos unter www.lokwelt.freilassing.de

Auf ins DINOLAND!
Im wunderschönen Wald- und Wiesenareal mit 40.000 
Quadratmetern Fläche können Jung & Alt in die geheim-
nisvolle Vergangenheit unseres Planeten eintauchen! Be-
gebt euch auf die erlebnisreiche Reise in ein längst vergan-
genes Erdzeitalter vor über 200 Millionen Jahren mit mehr 
als 70 lebensgroßen und realistischen Dinosauriern sowie 
vielen bekannten sowie brandneuen Attraktionen! 

Das DINOLAND in Katzenberg/Innviertel (OÖ) hat ab 5. 
April 2023 wieder geöffnet. 

Tickets & Infos: www.dino-land.at!

Kasperl im Osterchaos
In den nächsten Wochen stimmt sich  auch das Chiem-
see Kasperltheater auf das Osterfest ein: „Kasperl & 
das Osterchaos“ heißt die Geschichte, mit der der Bay-
erische Kasperl auf Tour geht.

Mucki, der Osterhase 
ist ja eigentlich ein 
ganz fauler Kerl: Er 
arbeitet nur einmal 
im Jahr zu Ostern, 
wenn er den Kindern 
die Ostereier bringt. 
Deshalb hat der Faul-
pelz ja so viel Zeit, 

im Rest des Jahres beim Chiemsee Kasperltheater mitzu-
spielen, wo er auch der Liebling der Kinder ist.Dabei hat 
Mucki im jüngsten Abenteuer „Kasperl & das Osterchaos“ 
das Glück, dass er bei der Oster-Party der Prinzessin als 
Star-Gast auftreten darf. Nur der Zauberer ist sauer, weil 
er nicht eingeladen ist. Er möchte die Party mit einem Re-
genschauer verhindern. Aber Kasperl, der den Osterhasen 
natürlich nicht im Stich lassen will, hat eine kasperlstarke 
Idee wie die Party gerettet werden kann.

Aktuelle Informationen und aktualisierte Vorstel-
lungstermine  gibt’s im Internet unter www.chiemsee-
kasperl.de. Restkarten sind direkt an der Tageskasse 
erhältlich.
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Die steinzeitlichen Jäger- und Sammlerkulturen kannten keine 
Schrift. Dennoch haben sie uns Höhlenmalereien und geschnitzte 
Tier- und Menschenfiguren aus der Zeit vor 36.000 bis 12.000 
Jahren vor heute hinterlassen. 

Diese Zeugnisse ihres Weltbildes - ausdrucksstarke Bilder und kom-
plexe Symbole - zeigen eine Welt voller Rätsel, aber auch die tiefe 
Verwurzelung mit der Natur. Die Ausstellung mit Nachbildungen 
von ausgewählten Höhlenmalereien und Repliken von mehr als 80! 
Frauen- und Tierfiguren gibt Einblick in Welt der Kunst, die von 
steinzeitlichen Menschen in ganz Europa geschaffen wurde.

Freuen Sie sich auf die Mammute aus Rouffignac, den geheimnisvol-
len Löwenmenschen und Venusfiguren aus ganz Europa!

SONDERAUSSTELLUNG BIS 05.11.2023

Bilderwelt der Steinzeit

SteinZeitGarten wieder geöffnet 

Im SteinZeitGarten, 
kann man Höhlen-
malerei ausprobieren, 
„Gold“ finden, Steine 
klopfen und in The-
menkisten wühlen. Von 
Mitte Mai bis Mitte Ok-
tober, immer donners-
tags ist Aktionstag. Da 
kann die ganze Familie 
werkeln wie die Stein-
zeitmenschen und es 
brennt ein Lagerfeuer.

Öffnungszeiten Naturkunde- und Mammut–Museum:
bis 31.03.23

Sa + So von 10.00 – 16.00 Uhr
ab 01.04.23 – 05.11.23

täglich von 10.00 – 18.00 Uhr
www.museum-siegsdorf.de
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Jeden Monat steht ein neuer Künstler auf dem Plan, den es gemein-
sam mit einer Museumsmitarbeiterin zu entdecken gilt. Genaues 
Hinschauen ist gefragt, um den Ideen der Künstler auf die Spur 
zu kommen. Aber auch das eigene Ausprobieren kommt nicht zu 
kurz mit kleinen kreativen Aufgaben, die spielerisch Gestaltung 
und Inhalt der Kunstwerke aufgreifen.

Die erste KunstBegegnung des Jahres findet am 18. Februar statt 
und widmete sich dem weltbekannten deutschen Maler Georg 
Baselitz, der im Januar seinen 85. Geburtstag feierte. Warum malt 
er bloß alles verkehrt herum. Aus wieviel Farben kann ein Gesicht 
eigentlich bestehen? Und wer hat den Knopf auf dem Porträt des 
Ehepaars verloren? Ganz schön mysteriös. Eindrucksvoll ist auch 
die aus einem riesigen Baumstamm mit der Kettensäge geschnitte-
ne „Frau Ultramarin“. Welche Geschichte könnte sie erzählen mit 
ihrer Uhr und dem Picknickkorb?

Das einstündige Programm richtet sich an Kinder 
zwischen acht und vierzehn Jahren und ist kos-
tenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Um Anmeldung wird gebeten unter:
mail@dasmaximum.com.

Museum für Gegenwartskunst mit Werken 
von Georg Baselitz, John Chamberlain, 
Walter De Maria, Dan Flavin, Imi Knoebel, 
Uwe Lausen, Blinky Palermo, Andy Warhol
und Maria Zerres

Fridtjof-Nansen-Str. 16 | 83301 Traunreut
Tel. 08669/1203 713
www.dasmaximum.com

Geöffnet: 
Oktober-März SA, SO 11-16 Uhr
April -September SA,SO 12-18 Uhr
für Gruppen nach VB
Winterpause im Dezember und Januar

KunstBegegungen für Kinder im DASMAXIMUM T raunreut
Auch im neuen Jahr lädt das Museum DASMAXIMUM KunstGegenwart zur 

monatlichen KunstBegegnung für Kinder ein. Unabhängig von schulischen Aktivitäten ermöglichen 
die KunstBegegnungen einen ersten, spielerischen Umgang mit moderner Kunst.

KULTUR FÜR DIE  FAMILIE

Alle KunstBegegnungen 2023 auf einen Blick 
jeweils samstags um 14 Uhr:

18.2. – Georg Baselitz
11.3. – Walter De Maria
1.4. – Andy Warhol
6.5. – Joseph Beuys
17.6. – Maria Zerres
15.7. – Blinky Palermo
21.10. – Uwe Lausen
18.11. – Dan Flavin

Junge Besucherinnen vor Georg Baselitz, “Zwei vom Foto”, 2022, 
© Georg Baselitz, Foto DASMAXIMUM
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Das Stadtmuseum Waldkrai-
burg eröffnet mit dem Räuber 
Hotzenplotz von Otfried Preuß-
ler eine Ausstellung für die gan-
ze Familie. 

Viele Generationen von Kindern 
sind mit dem Kinderbuch von 
Otfried Preußler groß geworden, 
das bis heute nichts von seiner 
Attraktivität verloren hat. Denn 
alle kennen sie, die fröhlichen 
Abenteuer von Kasperl, Seppel 
und Wachtmeister Dimpfelmo-
ser, die dem Räuber Hotzenplotz 

Omas geraubte Kaffeemaschine wieder abjagen. Ein „erzähltes 
Kasperltheater zwischen zwei Buchdeckeln“ wie Preußler, der in 
diesem Jahr seinen 100 Geburtstag gefeiert hätte, es selbst nann-
te. Sprechend wird die Ausstellung zudem durch die wunderba-
ren Illustrationen von Franz Josef Tripp. Er hat dem Räuber seine 
markante große Nase und sein typisches Outfit verpasst. Ebenfalls 
zu sehen sind auch viele andere Figuren von Otfried Preußler, wie 
die kleine Hexe, der kleine Wassermann oder das kleine Gespenst.
In Kooperation mit dem Thienemann-Esslinger Verlag.

Die Öffnungszeiten sind Do - So von 14 - 17 Uhr. Bitte beach-
ten Sie, dass die Ausstellung an Feiertagen geschlossen bleibt. 
Der Eintritt ist frei! Zur Ausstellung werden abwechslungsreiche 
Veranstaltungen für Kinder abgeboten.

Begleitprogramm
Film: Der Räuber Hotzenplotz, 2022
Für Kinder und jung gebliebene Erwachsene 
Samstag, den 13.05.23, Nachmittagsvorstellung
Kasperl und dessen bester Freund Seppel wollen dem Räuber Hot-
zenplotz die Kaffeemühle wieder abjagen, die der ihrer Großmut-
ter gestohlen hat. Die beiden versuchen, dem Räuber im Wald eine 
Falle zu stellen. Allerdings nimmt Hotzenplotz sie gefangen und 
liefert die beiden Freunde daraufhin dem großen furchterregenden 
Zauberer aus.
Veranstalter: Stadtmuseum und Cinewood Waldkraiburg
Treffpunkt: Cinewood Waldkraiburg | Eintritt: 6,- €

So ist’s mit dem Räuber Hotzenplotz! 
Lebendiges Vorlesen mit Bianca Mertin für Kinder ab 4 Jahren 
Dienstag, den 16.05.23, 15.30 Uhr
Wir treffen uns in der Ausstellung im Stadtmuseum mit ihren bun-
ten Bildern. Büchereileiterin Bianca Mertin liest einige passende 
Geschichten vom kleinen Wassermann, der kleinen Hexe und dem 
Räuber Hotzenplotz. Kleine Mitmach-Aktionen sind auch dabei. 
Kinder ab 4 Jahren sind herzlich zum Zuhören eingeladen. 
Veranstalter: Stadtmuseum und Stadtbücherei
Treffpunkt: Haus der Kultur, Ausstellung | Eintritt:  frei

Theaterworkshop „Räuber Hotzenplotz“ 
Workshop mit Charly Ebenbichler und Theaterpädagogin 
Diana Fürstenberger für Kinder von 6 - 10 Jahren 
Mittwoch, den 17.05.23, 15.00 Uhr
Los geht´s in der Ausstellung im Haus der Kultur. Dort erfahren 
wir etwas über Hotzenplotz und seinen Erfinder Otfried Preuß-
ler. Anschließend ziehen wir ins Haus des Buches. Dort lernt ihr 
von Diana und Charly, wie man aus einer guten Geschichte ein 
Theaterstück macht. Eure Eltern kommen um 17.30 Uhr dazu und 
erleben euch dann als Hotzenplotz, Kasperl oder Fee Amaryllis in 
der Theateraufführung.
Anmeldung in der Stadtbücherei erforderlich: 
Teilnehmerzahl begrenzt, Tel. 08638 - 959260
Veranstalter: Stadtmuseum und Stadtbücherei
Treffpunkt: Haus der Kultur, Ausstellung 
Abholung: Haus des Buches | Eintritt:  frei

„Die kleine Hexe“ 
Marionettenstück mit dem Klick-Klack Theater 
für Kinder ab 5 Jahren 
Sonntag, den 21.05.23, 15.00 Uhr
Die kleine Hexe hat es gründlich satt, dass die großen Hexen sie 
nicht ernst nehmen. Wenn sie beweisen kann, dass sie trotz ihrer 
Jugend - sie ist erst 127 Jahre alt - eine gute Hexe ist, darf sie in 
Zukunft am großen Hexentanz auf dem Blocksberg teilnehmen. 
Aber was ist schon eine „gute Hexe“? Die kleine Hexe und ihr 
Rabe Abraxas haben da etwas ganz gründlich falsch verstanden, 
finden die Oberhexen.
Veranstalter: Stadtmuseum und Klick-Klack Theater
Treffpunkt: Haus der Kultur, Black Box | Eintritt: 6,- €

Auftritt: Seppel, KasperL und Co. 
Workshop mit Museumsvolontärin Katharina König 
für Kinder ab 8 Jahren
Samstag, den 17.06.23, 15.00 Uhr
Der Räuber Hotzenplotz treibt sein Unwesen im Haus der Kul-
tur und wir wollen uns gemeinsam auf seine Spur begeben. Zu-
nächst treffen wir uns in der Ausstellung und sammeln Ideen, die 
wir anschließend gestalterisch umsetzen können. Hier darf eifrig 
gemalt und geklebt werden. 
Zum Abschluss werden Eure 
Werke gemeinsam in Szene 
gesetzt und für alle sichtbar 
ausgestellt.

Anmeldung erforderlich: 
Teilnehmerzahl begrenzt, 
Tel. 08638 – 959308
Veranstalter: Stadtmuseum 
Waldkraiburg
Treffpunkt: Haus der Kul-
tur, Ausstellung
Eintritt:  frei

Ausstellung
Der Räuber Hotzenplotz und Otfried PreuSSler

Informationen: www.museum-waldkraiburg.de

Aus: Otfried Preußler: Der Räuber 
Hotzenplotz, Illustration: F. J. Tripp/
Mathias Weber, Thienemann Verlag.

Aus: Otfried Preußler: Der kleine Wasser-
mann, Illustration: Winnie Gebhardt/Mathias 
Weber, Thienemann Verlag.
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VULKANE
Das Ausstellungszentrum Lokschuppen präsentiert:

„VULKANE“ – eine fesselnde Reise zu den Feuerbergen der Erde
Mitten in Oberbayern wird es im Frühling feurig heiß: Vom 
10. März an präsentiert das Ausstellungszentrum Lokschup-
pen in Rosenheim die Ausstellung „VULKANE“. Eine faszi-
nierende, multivisuelle Schau, die zu einer Reise zu den aktivs-
ten Feuerbergen der Erde einlädt.

Besucherinnen und Besucher begeben sich digital mitten in einen
gewaltigen Vulkanausbruch, fahren virtuell zum Mittelpunkt der 
Erde und erfahren, wie Menschen an und mit Vulkanen leben. Be-
teiligt an der Gestaltung und am Konzept sind eine Vielzahl an 
Vulkanforscherinnen und -forschern, die Leihgaben kommen aus 
mehreren europäischen Ländern. „VULKANE“ ist eine Ausstel-
lung der Veranstaltungs +Kongress GmbH Rosenheim (vkr). Sie 
läuft bis zum 10. Dezember 2023.

„Wir erwarten rund 175.000 Besucherinnen und Besucher“, er-
klärt vkr-Geschäftsführer Florian Englert. „Wir haben rund 2,5 
Millionen Euro investiert und werden erneut beweisen, dass wir 
zurecht zu den Top Ten der deutschen Ausstellungshäuser ge-

hören.“ Das Ausstellungszentrum Lokschuppen ist seit Ende der 
80er Jahre bekannt für seine Erlebnisausstellungen, die Wissens-
vermittlung, Forschung und familienfreundliche Konzepte mitei-
nander verbindet.

Auf einer Fläche von 1.500 Quadratmetern sind 269 Exponate zu 
sehen, davon 134 Originale, 14 Modelle und drei Rekonstruktio-
nen. An 35 Medienstationen wird die Vulkanforschung zum digi-
talen Erlebnis. „Ein besonderes Highlight ist der Vulkanausbruch, 
den unsere Gäste mittendrin erleben“, erläutert die Leiterin des 
Ausstellungszentrums Lokschuppen Dr. Jennifer Morscheiser.

Der Ausbruch ereignet sich auf einer 20 Meter breiten und 4,50 
Meter hohen Leinwand. So nah kommt man einem Vulkanaus-
bruch sonst nicht! Weiteres Highlight ist die Rekonstruktion einer 
Kneipe in Pompeij. Archäologen führen die Besucherinnen und 
Besucher durch die Straßen. Eine große Rolle spielt der Vulkan-
ausbruch auf La Palma. „Wir wollen vermitteln, wie Menschen 
an und mit Vulkanen leben. Deshalb haben wir ein Jahr nach dem

KULTUR FÜR DIE  FAMILIE

Fotos: Copyright Vkr Rosenheim
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Ausbruch die Menschen auf der Insel gefragt, wie es ihnen geht. 
Auch das macht unsere Ausstellung besonders“, so Morscheiser 
weiter.

Den hohen wissenschaftlichen Anspruch der Ausstellung belegt 
die Zusammenarbeit mit den führenden Vulkanforschern. Sie wa-
ren am Inhalt und an der Gestaltung wesentlich beteiligt. „Diese 
Ausstellung schlägt einen großen Bogen von der Wissenschaft zur 
Kultur“, erläutert Prof. Dr. Martin Meschede von der Universität 
Greifswald, einer von vier Kuratoren. „Sie präsentiert allgemein-
verständlich wissenschaftliche Zusammenhänge und kombiniert 
sie mit historischen Fakten und persönlichen Berichten und Er-
lebnissen. Die künstlerische Darstellung von Vulkanen oder von 
Ereignissen, die mit Vulkanismus zu tun haben, rundet die Aus-
stellung ab. Die Präsentation ist als ein Erlebnis konzipiert, man 
soll in die Vulkanwelt „eintauchen“, was mit phantastischen Bil-
dern und Videos von Vulkanausbrüchen hoffentlich gelingt.“ Die 
Leihgaben kamen unter anderem vom Geologischen Institut der 
Universität Göttingen, vom Weltmuseum Wien oder vom „Ma-
rum“ in Bremen.

„VULKANE“ beeindruckt mit drei weiteren Premieren. Erstmals 
werden über 60 Gemälde als Originale und Repliken, die Vulkan-
ausbrüche rund um die ganze Welt zeigen, an einem Ort versam-
melt – ein gewaltiger Eindruck davon, wie sich die Kunst mit dem 
Thema auseinandergesetzt hat. Die zweite Premiere ist ein Hörer-

lebnis. Bisher arbeitete der Lokschuppen bei seinen Ausstellungen 
mit Sounds aus der Natur. Dieses Mal hat die Ausstellung einen 
eigenen musikalischen Soundtrack bekommen, komponiert von 
Raphael Jaklitsch. Die dritte Premiere ist eine wissenschaftliche 
Ringvorlesung in Kooperation mit der Volkshochschule Rosen-
heim. Vulkanforscher geben einen Blick in die Tiefe des Vulkan-
ausbruchs von La Palma und die Gäste erfahren aus erster Hand, 
ob auch in der Eifel in Deutschland ein Vulkanausbruch möglich 
sein könnte.

„VULKANE“ ist eine familienfreundliche Erlebnisausstellung 
mit profunder Wissensvermittlung, auch auf spielerische Art. 
„Ein besonderes Erlebnis ist unser virtueller Aufzug. Unsere 
Gäste können sich bis zum Mittelpunkt der Erde durcharbeiten“, 
erläutert Jennifer Morscheiser. „Man kann unter dem Mikroskop 
Dünnschliffe von Vulkangestein bestaunen, man kann sein eige-
nes Erdbeben auslösen und feststellen, wie hoch der Wert auf der 
Richter-Skala ist, aber keine Angst: Nichts wird einstürzen.“ Für 
Schulklassen und Kindergärten gibt es wieder altersgerechte Füh-
rungen und Workshops. Ein besonderes Vergnügen sind auch
Kindergeburtstage - unterhaltsam und lehrreich zugleich.

                                                                     www.lokschuppen.de
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AKTUELLES ZEITVERTREIBAKTUELLES ZEITVERTREIB

Mein liebstes Osterbuch
Ravensburger | ab 2 Jahren

Bald ist Ostern und beim Oster-
hasen laufen die Vorbereitungen 
schon auf Hochtouren. Er holt 
Eier bei den Hühnern, bemalt sie 
mit seinen Farben und versteckt 
sie am frühen Ostermorgen in 
den Gärten. Auch bei den Kin-

dern zuhause werden Ostereier bemalt und Osterlämmer geba-
cken. Der Höhepunkt ist natürlich die große Eiersuche. Kurze 
Reime laden zum Mitsprechen ein und stimmen die Kleinsten 
auf Ostern ein.

Wenn der Mond 
ein Nachtlied singt

Ravensburger | ab 2 Jahren

Papa Hase gibt der Toch-
ter einen Kuss, die Meisen 
schmiegen sich zwitschernd 
in ihr warmes Nest und 
Mama Maus summt für ihr 

Kind. Blätter knistern, Bäume wispern – oh, wie zauberhaft das 
klingt! Der Mond wünscht allen eine ruhige Nacht. Eine Gute-
nachtgeschichte mit liebevoll gereimtem Text für die allabend-
liche Kuschel-Lesezeit. 

Büchertipps fürs Osternest

Horch, wie das Horn klingt! Mit tiptoi® entdecken Kinder die Musikinstrumente
Wer bläst die Trompete? Wer kann zum gespielten Lied den 
Rhythmus klatschen? „tiptoi® Mein tierischer Musik-Spaß“ 
entführt Kinder ab drei Jahren in eine fantastische Welt der 
musizierenden Tiere. Finden sie nur anhand des Klanges die 
richtigen Musikanten für den Bühnen-Aufritt? Bei diesem lus-
tigen Musik-Spiel lässt tiptoi® verschiedene Instrumente und 
Kinderlieder erklingen, vermittelt Sachwissen und fordert die 
Kinder zum Zuhören, Spielen und Mitmachen auf.

Gleich findet das große Tierkonzert statt, aber noch fehlen die 
Musikanten. Wer hilft Dirigentin Pauline Pinguin in einem ers-
ten Spiel, die zwölf ausliegenden Tiere und ihre Instrumente zu 
finden? Hinter den Kulissen sind ihre Stimmen zu hören, zum 
Beispiel „muh!“: Doch wo ist die Kuh mit ihrem Kontrabass? 
Wer sie findet, bringt sie auf die große Bühne und schon macht 
sie mit ihrem großen Streichinstrument „schrumm, schrumm“. 
Auch das Schaf spielt ein paar flotte Läufe auf dem Klavier. So 
können sich die Kinder alle klassischen Bläser, Streicher und 
Schlaginstrumente in feinem Klang anhören. Dazu bekommen sie 

erstes Sachwissen, etwa, dass eine Tuba auseinander gewickelt 
vier Meter lang wäre oder dass eine Harfe 47 Saiten hat. Etwas 
schwieriger ist das zweite Spiel: Jetzt suchen die Kinder anhand 
des Instrumentenklangs nach dem Tier. Auf der Bühne gibt jedes 
eine musikalische Klangprobe. Die kleinen Zuhörer werden dabei 
immer wieder zum Mitklatschen oder Suchen aufgefordert, etwa 
nach passenden Kinderliedern oder weiteren Musikinstrumenten, 
die auf Aufgabentafeln abgebildet sind. Da heißt es gut hinhören, 
um zum Beispiel laut und leise unterscheiden zu können, oder den 
Klang von Fagott und Saxofon. Der große Moment kommt jeden-
falls am Schluss: Dann öffnet sich der rote Vorhang und das große 
Tierkonzert erklingt!

tiptoi® Mein tierischer Musik-Spaß ist ein kooperatives Spiel und 
wurde unter musikalischer und musikpädagogischer Beratung 
entwickelt, um Kindern frühzeitig Spaß an der Musik zu vermit-
teln. Spielspaß für den tiptoi® Stift (nicht im Spiel enthalten) – 
zum Hören und Mitmachen – für Kinder von 3 bis 5 Jahren.
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SCHWER

finde DIE 5 fehler

Kreativer Ratgeber für Mädchen
Ravensburger | ab 11 Jahren

Miss Schönheitsideal war gestern, heute dreht 
sich alles um „Rebel Beauty“: Der Ratgeber 
von Ravensburger mit vielen Übungen um das 
Selbstbewusstsein zu stärken und Platz für ei-
gene Ideen ist ein Mutmacher für Teenager-
Mädchen. Bethan Christopher nimmt ihre Le-
serinnen mit auf eine ganz besondere Reise: zur 
eigenen, inneren Schönheit und zu sich selbst.

Eine Entdeckertour jenseits ausgetretener Pfade, 
raus aus der Welt gängiger Schönheitsideale: Die Autorin und Künstlerin 
Bethan Christopher lädt mit ihrem Buch zum Selberdenken und Mitmachen 
ein – undogmatisch und kreativ. Mit kurzen Texten und spannenden Übungen 
begleitet sie Teenager-Mädchen auf der Suche nach der eigenen Schönheit, 
ihren Kräften und Fähigkeiten.Wer in die 176 kreativ gestalteten Seiten ein-
taucht, nachdenkt, kritzelt und aufschreibt, der erhält schließlich ein einzig-
artiges Buch. „Rebel Beauty“ wird so zum persönlich gestalteten Begleiter 
durch die Pubertät. 
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Ich hetze in die Halle, das Spiel läuft schon. 
Das hab ich allerdings auf dem Parkplatz 
bereits wahrgenommen. Kreischende 
Fachleute bringen die Halle zum Beben.  
Ja, ich bin zu spät. Isso, liebe Mamas, die 
aussehen wie laufende Kleiderständer. 
Die vorbeilaufenden Schrazen schmeißen 
grad so noch Rucksäcke und Jacken auf 
sie, während sie nicht einmal eine Hand 
zum Schweiß abwischen frei hat. Ich 
hebe schnell die FC Bayern Mütze auf 
und stecke sie der Übermutti unter die 
Arme. Dann erst bemerke ich, dass mein 
Sohn schon in voller Fußballmontur auf 
dem Spielfeld steht. Knapp ist es, knapp 
in Führung. Super, ein Grund zur Freude! 
Ich reiße mich am Riemen, halte mich 
an die Abmachung, zum Teil: „Mama, 
du schreist ja nicht rein, das ist ja voll 
peinlich! Und mach bloß keine Fotos!“ 
Ich zücke trotzdem schnell mein Handy, 
um den Großeltern ein nettes Bild vom 
sportlichen Enkel zuschicken zu können. 
(Endlich haben sie den Fußballspieler in 
der Familie, der wir Kinder nie waren.) 
Ich stehe zwischen den Stühlen. Pubertier 
will auf kein Bild, Großeltern wollen ein 
vollumfängliche Dokumentation. Und ich? 
Versuche es jedem Recht zu machen. 
Ich fokussiere also, versuche 
nicht zu wackeln (gibt nur wieder 
Qualitätsdiskussion mit Opa) und dann 

auf einmal dieses Geschrei und Gedränge: 
„Foul! Abseits! Schiri, hast keine Augen im 
Kopf! Das muss gelb geben! Gehts noch?“ 
Die Frau neben mir, augenscheinlich auch 
Mutter, recht rund, fuchtelt wild. Vor 
lauter Schreck lass ich mein Handy fallen. 
Sie läuft ganz rot an und dann wird sie 
wieder weiß. „Soll ich sie fragen, ob ihr 
was fehlt?“, schießt mir durch den Kopf.  
Vielleicht braucht sie Wasser oder so. 
Dann schaut sie mich an, dieser Todesblick 
durchdringt mich, und ich bin froh, dass sie 
heute keinen Regenschirm gebraucht hat: 
„Das war doch ihrer, ganz klar Abseits und 
dann stellt er dem anderen noch ein Bein! 
Ihr habt´s den Schiri doch gekauft!“ So, 
jetzt werde ich blass. Abgesehen davon, 
dass ich nicht die leiseste Ahnung davon 
habe, was eigentlich Abseits ist, sehe ich 
es nicht ein, mich anschreien zu lassen. 
Ich versuche einen beruhigenden Ton 
anzuschlagen, aber das will mir nicht ganz 
so gelingen. Ungünstig. Ich blicke ihr ganz 
tief in die Augen und sage - wahrscheinlich 
genau das Falsche im Feindesland, 
quasi im Nachbarort, wo der Stamm der 
Erzrivalen haust: „Du siehst nicht aus 
als hättest du jemals einen Ball auch nur 
ansatzweise getroffen, daher ist hier deine 
offensichtlich Expertise nicht gefragt. Und 
was jetzt mein Sohn nun auch verbrochen 
zu haben scheint, er ist verdammt nochmal 

4 Jahre alt und ich froh, dass er überhaupt 
in die richtige Richtung läuft. Und das tut 
er schneller, als deiner rollen kann. Er ist 
und wird kein Ronaldo, aber er hat Spaß 
daran. Und das wirst du ihm sicher nicht 
kaputtmachen.“ Schnappatmung.

Ich weiß, liebe Mamas, so eine Antwort 
ist nicht immer pädagogisch sinnvoll 
oder trägt auch nicht zum allgemeinen 
Frieden bei. Aber langsam reicht es mit 
dem Optimierungswahn. Wer es nicht bei 
sich selbst schafft, Wimpern, die bis zum 
Hintern reichen, anzukleben und Nägel zu 
tragen, mit denen man den Herd sauber 
kratzen kann, konzentriert sich auf den 
Nachwuchs. Als würde sie bei der Geburt 
schon schreien „a star is born“. Er oder sie 
hat dann beim ersten Fußballspiel schon 
Starqualitäten, ist mit 3 das begabteste 
Kind beim Turnen, nur der Trainer ist 
halt nicht so gut. Und natürlich ist es auch 
ein Sprach- und Mathegenie, liegt nur an 
den Lehrern, die alles falsch vermitteln. 
Eigentlich gibt´s den Ausdruck „blind vor 
Liebe“ eher bei der Partnerschaft. Aber 
nachdem sich die Eltern heute lieber ihrer 
Optimierung als ihrer Beziehung widmen, 
wird das Kind eben zum Star. Nur der Stern 
auf dem Broadway fehlt noch. 

MAMAa star is born

BIG



31




